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Schulsozialarbeit 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Eva Lohse, 
 
zur oben genannten Sitzung des Stadtrates stellen die SPD-Stadtratsfraktion und die CDU-
Stadtratsfraktion gemeinsam folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, die Schulsozialarbeit auf dem aktuellen Niveau 
(Personal- und Sachmittel) weiter zu finanzieren, insbesondere auch jene Stellen, die an-
sonsten durch das Auslaufen der BuT-Mittel nach Ablauf des Schuljahres 2013/14 endgültig 
wegfallen würden. 
 
Gleichzeitig beauftragt der Stadtrat die Stadtverwaltung in Verhandlungen mit dem Bund und 
dem Land Rheinland-Pfalz dahingehend einzutreten bzw. laufende Verhandlungen dahinge-
hend weiter zu führen, die Finanzierung der Schulsozialarbeit, auch an Grundschulen, Gym-
nasien und Berufsbildende Schulen, durch eine angemessene Beteiligung von Bund und 
Land im genannten Umfang nachhaltig zu sichern und die Zuschussrichtlinien des Landes 
vom Standortbezug hin zu einem kommunalen Budget weiter zu entwickeln. 
 
Der Stadtrat stellt fest, dass die Schulsozialarbeit eine überragend wichtige Aufgabe der Ju-
gendhilfe und Schule ist, die von Bund, Land und Kommune anteilig finanziert werden muss. 
Insoweit finanziert die Stadt Ludwigshafen die Schulsozialarbeit in dem genannten Umfang 
bis zu einer abschließenden Finanzierungsregelung vor. Die Vorfinanzierungskosten sind 
dabei soweit möglich im Jugenddezernat aufzufangen. 
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Begründung: 

Schulsozialarbeit hat sich im Laufe der Jahre zu einem wichtigen Qualitätsmerkmal für alle 
Schularten entwickelt und ist auch im Hinblick auf die Zukunftsentwicklung ein unverzichtba-
rer Bestandteil von Schule. 

Eine gute Schule muss heute auch die Lebensumwelt von Kindern und Jugendlichen in ihren 
Unterricht und ihre erzieherische Arbeit einbeziehen. Besonders an den Schulen geht die 
veränderte gesellschaftliche Entwicklung nicht spurlos vorbei. Seit den 90er Jahren wird 
Schule mehr und mehr als wichtiger Lebensort von Kindern und Jugendlichen begriffen, der 
weit mehr als reiner Lernort ist. 
 
Hierbei ist Schulsozialarbeit eine zusätzliche Ressource, die die pädagogische Qualität der 
Schule weiterentwickeln hilft und das Repertoire pädagogischer Arbeitsformen und Lern-
chancen erweitert. Dabei ist  festzustellen, dass 2/3 aller erzieherischen Hilfen mithin auch 
einen schulbezogenen Anlass haben (Quelle: "ism-Studie zu den Erziehungshilfen in Lud-
wigshafen"). 
 
Schulsozialarbeit fördert somit aktiv die Chancen auf Teilhabe und verbessert die Bildungssi-
tuation junger Menschen konkret. Diese werden frühzeitig unterstützt, um die Anforderungen 
in der Schule besser meistern zu können, einen Schulabschluss zu erhalten und den Über-
gang in den Beruf zu bewältigen. 
 
Mit großer Besorgnis beobachten wir die Gefährdung der Nachhaltigkeit des Einsatzes von 
Schulsozialarbeitern. Der anhaltende Projektstatus, die unsichere Finanzierung und die un-
genügende Planungssicherheit werfen immer wieder einen Schatten auf die so wertvolle 
Arbeit, die in diesem Bereich geleistet wird. 
 
Sowohl für die Verwaltung als auch für die Schulen und vor allem für die Schulsozialarbei-
ter/innen selbst bedeutet die Befristung ein enormer Mangel an Planungssicherheit mit Aus-
wirkungen auf die Schulentwicklung. 
 
Aufgrund der dargestellten Problemlage muss es langfristig das Ziel sein, möglichst alle 
Schulsozialarbeiterstellen im Stellenplan als feste Stellen einzuplanen und eine sich jedes 
Schuljahr wiederholende Befristung zu beenden. Wir müssen uns zum Ziel setzen ein dau-
erhaftes Konzept zu entwickeln, um die Schulsozialarbeit aus dem Projektstatus in ein nach-
haltiges Programm zu integrieren. 
 
Diese beschriebene Unsicherheit ist für alle Beteiligten unerträglich. Es muss ein Weg ge-
funden werden, hier möglichst schnell eine Verlässlichkeit erreichen zu können.  
Aus diesem Grund beantragen wir eine Vorfinanzierung der Schulsozialarbeit durch die 
Stadt. 
 
Allerdings dürfen hier die Städte nicht allein gelassen werden. Es müssen alle Ebenen ge-
meinsam eine Lösung finden. 
 
Deshalb müssen sowohl mit dem Bund Verhandlungen über die Möglichkeit der zukünftigen 
Verwendung von Bundesmitteln, z. B dauerhafte Verwendung von BuT Mitteln oder Ähnli-
ches geführt werden, wie auch mit dem Land hin zu einem bedarfsorientierten Budget, das 
dann vor Ort eigenverantwortlich und der Situation angemessen verwendet werden kann. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass mittel- und langfristig die Sozialausgaben des Staates we-
gen "unterlassener Schulsozialarbeit" in LU deutlich höher sind, als die Mittel die zur Auf-
rechterhaltung des Status Quo bereitgestellt werden müssen. Vor diesem Hintergrund ist es 



volkswirtschaftlich/ökonomisch geboten, die Arbeit der Schulsozialarbeiter/innen fortzufüh-
ren. 
 
Denn Hauptziel der Bildungs- und Jugendpolitik ist es, allen Kindern und Jugendlichen bes-
sere Bildungschancen zu verschaffen gemäß §1 SGB 8. 
 
Eine gute schulische Ausbildung ist eine sichere Zukunftsinvestition im Interesse der Allge-
meinheit. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 

 
 
 
 

 
Heike Scharfenberger  Heinrich Jöckel 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


